
Gescheiterte Vorlagen zum Stimmrechtsalter 16 

In sechs Kantonen kam es zu Volkabstimmungen, die allesamt abgelehnt 
wurden.  

• Basel-Stadt: 2009 lehnt die Bevölkerung das Stimmrechtsalter 16 mit 
einem Nein-Stimmenanteil von 72% ab 

• Baselland: 2018 wurde die Initiative «Stimmrecht mit 16» in 
Baselland mit 84.5% Nein-Stimmen deutlich  

• Neuenburg: In Neuenburg scheiterte die Vorlage 2020 mit 58.5% 
Nein-Stimmenanteil an der Urne  

• Uri: Nach 2009 hat das Stimmvolk auch 2021 die Vorlage zum 
Stimmrechtsalter abgelehnt. Mit einem Nein-Stimmenanteil von 68.4 
Prozent ist das Resultat deutlich ausgefallen 2009 lag der Nein-
Stimmenanteil allerdings noch bei 79.9%.   

• Zürich: Am 15. Mai 2022 hat die Zürcher Stimmbevölkerung die 
Vorlage zum Stimmrechtsalter 16 mit 64% Nein-Stimmenanteil 
abgelehnt. Die Regierung und das Parlament hatten die Vorlage zur 
Annahme empfohlen  

• Bern: Am 25. September 2022 spricht sich die Berner 
Stimmbevölkerung gegen das Stimmrechtsalter 16 aus. Der Nein-
Stimmenanteil betrug 67% Der Grosse Rat hatte eine entsprechende 
Motion mit 83 zu 66 Stimmen angenommen. Die Regierung hingegen 
beantragte die Ablehnung der Vorlage  

• Aargau: Am 24.November  2024 wurde eine Initiative mehrerer 
Jungparteien mit 79.7 % von der Stimmbevölkerung abgelehnt. 

Bereits vor einer Volksabstimmung sind die Vorlagen in den folgenden 
Kantonen abgelehnt worden.  

• Freiburg (2010): Der Grosse Rat entscheidet sich gegen das 
Stimmrechtsalter 16.   

• Thurgau (2019): Eine Motion zum Stimmrechtsalter 16 wird vom 
Thurgauer Grossen Rat abgelehnt.   

• Schaffhausen (2019): In Schaffhausen stimmt das Parlament gegen 
das Stimmrechtsalter 16.  

• Jura (2020): Das Parlament im Kanton Jura lehnt einen Vorstoss zum 
Stimmrechtsalter 16 ab, nachdem die Regierung diesen unterstützt 
hatte.   

• St. Gallen (2020): Der Kantonsrat tritt nicht auf eine Motion ein, die 
das Stimmrechtsalter auf 16 Jahre herabsetzen möchte. Auch die 
Regierung beantragte Nichteintreten). 2021 lehnte die Regierung 
ausserdem eine Motion ab, die es den Gemeinden ermöglichen soll, 
das Stimmrechtsalter kommunal auf 16 Jahre herabzusetzen  



• Luzern (2021): Der Luzerner Kantonsrat hat sich knapp gegen ein 
Stimmrechtsalter 16 ausgesprochen.  

• Waadt (2021): Eine Motion von 2018 wird 2021 vom Waadtländer 
Parlament knapp abgelehnt  

• Zug (2021): Die Zuger Regierung lehnt eine Motion zum 
Stimmrechtsalter 16 ab  

• Schwyz (2021): Das Schwyzer Kantonsparlament lehnt einen Vorstoss 
zum Stimmrechtsalter 16 ab  

• Genf (2022): In Genf hat sich die Kommission für politische Rechte 
des Grossen Rates mit einem Gesetzesentwurf zum 
Stimmrechtsalter 16 beschäftigt und gemeinsam mit Jugendlichen 
des Kantons darüber debattiert Im September 2022 lehnt das Genfer 
Parlament eine Vorlage zur Senkung des Stimmrechtsalters ab  

 


